
29. Internationales Symposium 
“Grundprobleme der frühgeschichtlichen Entwicklung im 

mittleren Donauraum” 
  
veranstaltet von: 
  
MAMUZ – Schloss Asparn/Zaya und Museum Mistelbach 
Zentrum für Museale Sammlungswissenschaften, Donau-Universität Krems 
Landessammlungen Niederösterreich, Sammlungsbereich Ur- und Frühgeschichte, 
Mittelalterarchäologie 
Institut für Orientalische und Europäische Archäologie (OREA) der ÖAW 
Österreichisches Archäologisches Institut (ÖAI) 
Institut für Urgeschichte und Historische Archäologie der Universität Wien 
Internationales Forschungsprojekt - Grenze-Kontaktzone-Niemandsland 
  
unter Mitwirkung von: 
  
Archäologisches Institut der Slowakischen Akademie der Wissenschaften, Nitra 
Archäologisches Institut der Akademie der Wissenschaften der Tschechischen Republik, Brno 
Archäologische Institute der Universitäten Łódź und Warschau. 
  
  
Ort: MAMUZ Museum Mistelbach 
  
Zeit: 8.11.-11.11.2017 
  
Thema: 

Manifestierte Macht 
– 

Materieller Niederschlag von Macht in der frühgeschichtlichen und 
historischen Archäologie 

  
Programm: 

Mi. 8.11. 
Anreise 
 

15:00  Begrüßung und Eröffnung:   Herwig Friesinger, Ernst Lauermann 
15:15  Keynote: Johannes Preiser-Kapeller (Wien): Wandernde Zentren, festgesetzte  

Grenzen: Manifestationen der Macht in imperialen Landschaften im 
frühmittelalterlichen Afro-Eurasien, 300-900 n. Chr.). 

15:45  Jiří Militký (Prag), Maciej Karwowski (Wien): Die Oppida und  
Höhensiedlungen in der Zone des boischen Münzwesens: Handels- 
und Machtzentren der späten Latènezeit. 

16:10  Kristian Elschek (Bratislava): Die germanischen Fürstensitze des 1.-3. 



Jahrhunderts n. Chr. und die Funktion römischer, bzw. römisch-germanischer 
Bauwerke im südlichen Marchgebiet der Slowakei. 

16:35  Jan Schuster (Lódz): Zentrumsbildungen im nördlichen Polen im 5. Jahrhundert. 
17:00 Magdalena Mączyńska (Krakau): Neue Aspekte zu den Herrschaftszentren 

des 5. Jhs. in Süd- und Zentralpolen. 
17:25  Judyta Rodzińska-Nowak (Krakau): „Fürstengrab" des 5. Jhs. und der 

"Fürstensitz" in Jakuszowice in Südpolen – zwanzig Jahre später. 
 

18:00            Führung durch die Sonderausstelltung „Stonehenge“ im MAMUZ Museum 
Mistelbach mit Wolfgang Neubauer. 

 
19:00            Abend: Empfang der Stadtgemeinde Mistelbach im Museum. 
  
  
Do. 9.11. 
 
8:30   

 
8:55  Hajnalka Herold (Exeter): The expression of power and authority at early medieval  

fortified settlements in central Europe. 
9:20  Peter Bednár - Matej Ruttkay (Nitra): Die Burgwälle des 9.-10. Jahrhunderts in der  

Slowakei: Neue Ansichten zu den Zentren. 
  

10:15            Kaffeepause 
  
10:45            Karol Pieta (Nitra): Das frühmittelalterliche Ballungsgebiet in Bojná, Westslowakei. 
11:10  Peter Bednár - Matej Ruttkay (Nitra): Nitra - ein frühmittelalterliches  

Machtzentrum: Eine Fiktion oder Wirklichkeit?.  
11:35  Gabriel Fusek - Michal Holeščák (Nitra): Die jüngste Befestigung des Burgwalls 
   in Divinka, NW Slowakei. 
 
12:00  Jan Bemmann (Bonn): Macht und Herrschaft im „grenzenlosen Raum“ 

nomadisierender Steppenreiche. 
 

12:30            Mittagspause 
  
13:30            Round Table “Grenzen der Macht - Macht der Grenzen” 

2 Blöcke zu je 3-4 Teilnehmern 
  
Stefan Eichert (Wien), Jiri Machacek (Brno): Grenze - Kontaktzone – 
Niemandsland. Die March Thaya Region vom Früh- zum Hochmittelalter. 
Jakub Tamaskovic (Brno/Nitra): TBA 
Adela Balcarkova, David Kalhous: Zur Entwicklung der Grenze im mährisch-
österreichischen Grenzgebiet während des 11.–12. Jahrhunderts und zur Rolle der 
Befestigung von Nikolsburg/Mikulov. 
 

15:15  Kaffeepause  
 



15:45  Matthias Hardt (Leipzig): "'allenthalben verhaget': über das Aussehen slawischer 
Außengrenzen". 

                     Béla Miklós Szöke (Budapest): die Veränderungen der Grenze im 8.-9.  
Jahrhundert im westlichen Teil des Karpatenbeckens und im Ostalpenraum 

                     Lukas Werther: Gewässer verbinden und Grenzen überwinden. Überlegungen zur  
Manifestation von Macht an Wasserscheiden in der Frühgeschichte. 

                      
18:00            Abend: MAMUZ Asparn Zaya, Archäologische Führung, Empfang im 
                     Museum. 
  
  
Fr. 10.11. 
 
8:30              Michel Kazanski (Paris): Les centres du pouvoir à l´époque post-hunnique dans la  

région du Dniepr. 
8:55 Anna Mastykova (Moskau): La mode princière et la mode populaire à l'époque 

hunnique: costume féminin de la tombe de Vranja (Pannonia II). 
9:20  Jaroslav Jiřík (Praha): Graves, Social Status, and Vertical Hierarchy in Migration 

Period: Case Study from Vinařice Group in Bohemia.    
9:45  Lucia Kováčová (Brno): Some Remarks on the Longobard Power Elites in  

the Light of the New Archaeological Knowledge north to the Danube. 
 

10:15            Kaffeepause 
  
10:45              Jaroslav Tejral ( Brno): Noch ein paar Worte zur Datierung und Deutung des 
                     Großgrabhügels von Žuráň – Podolí. 
11:10  István Koncz (Budapest): Wealth, status, prestige? The change of male  

representation in the late 6th century Carpathian Basin. 
11:35  Elisa Possenti (Trento): Macht und Prestige der Gräber in nordöstlichen Italien 

zwischen 5. und 7. Jahrhundert. 
12:00  Orsolya Heinrich-Tamáska (Leipzig): Statussymbole und/oder Prestigegüter? Zur  

Deutung von Gräber mit goldenen Pseudoschnallengürteln in der Avaria. 
 
 
 
 12:30-13:30 – Mittagspause 
  
13:30   Abfahrt Exkursion 

Führung: Oberleiserberg 
Mus. Eggenburg: Johannes Tuzar: Führung durch die Ausstellung und 
anschließend Präsentation: 
Martin Obenaus (Wien): Neue Grabungsergebnisse in Gars/Thunau. 

  
19:00            Heuriger Stefan Leopold/Schönberg Neustift. 
  
  
 
 



Sa. 11.11. 
  
9:00              Eduard Droberjar (Hradec Králové): Der materieller Niederschlag der Macht in der  

Zeit des Marbod-Reiches. 
9:25  Peter Prohászka (Nitra): Das kaiserzeitliche Oberschichtgrab von Geszteréd –  
  Bestattung eines Germanen oder Sarmaten - in Lichte archivalischen Quellen. 
9:50  Thomas Fischer (Mainburg): Zur Datierung des römischen Limes in der Raetia. 
 
10:15  Kaffeepause 
 
10:45  Helga Sedlmayer (Wien): Pompeji oder doch vielmehr Leptis Magna vor den 

Toren Wiens. Machtdemonstration der Severer zwischen Nordafrika und dem 
mittleren Donauraum. 

11:10  Stefan Groh (Wien): Das Castrum von Mauer bei Amstetten – Spätantike 
Machtdemonstration am norischen Limes. 

 
11:35           Abschließende Bemerkungen und Verabschiedung der Teilnehmer. 
 


